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Montag , den 27ten Novbr . 1797 .

Edictal Citation .

Von Gottes Gnaden , Wir Peter Friedrich Ludwig , Bischof zu Lübeck ,
Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswig Holstein , Stormarn , und der Dithmarschen ,

Herzog und regierender Administrator zu Oldenburg zc, c . Fügen dir , Ernst Gotthard Sie

ben , aus Klipfanne im Kirchspiel Golzwarden , hiesigen Herzogthums hiedurch zu wissen ,
wasmaßen Uns deine Ehefrau , Mette Margarethe , geb. Lübben daselbst , unterthänigst klagend

zu vernehmen gegeben , gestalten du vor 13 Jahren nach Holland gegangen , und ihr seit den
letztern 8 Jahren keine Nachricht von dir zugehen lassen , fie auch deinen jetzigen Aufenthalts : Ort ,

geschehener Nachforschung ungeachtet , nicht ausforschen mögen , sie mithia glauben müsse , daß du
nicht mehr am Leben feyest ; mit demüthiger Birte Bir geruheten gnädigst , bich edictaliter zu
verabladen , und falls du nicht erscheinen würdest , in contumaciam wider dich zu erkennen was den

R. chten gemäß .
:Wann nun die Edictal Citation beute dato wider bich erkannt ; So citiren , heischen

undladen Wir , aus Landesherrlicher Macht und Hoheit , dich hiermit , daß du am Mittewo¬
chen nach dem Sonntage Sexagesima , wird seyn der 14te nächstkommenden Monats Februar ,
den Wir für den Isten , 2ten , 3ten und letzten Gerichts - Termin sehen , oder , da derselbe kein
Gerichtstag wäre , den nächst darauf folgenden Tag , por Unserm Consistorio allbier , in Person
erscheinest, auf bemeldter Supplicantin wider dich eingebrachte Klage , deine Verantwortung ,
da du einige haft , vorbringest , und darauf gerichtliche Entscheidung gewärtigest , mit angehång¬
ter ernstlichen Verwarnung , du erscheinest sodann oder nicht , daß nichts desto weniger in der Sa¬
chen , auf dein ungehorsames Aussenbleiben , verfahren werden , und in contumaciam wider dich
ergehen solle was Rechtens ist . Wornach du dich zu achten . Gegeben Didenburg , unter Un¬

ferm , zur hiesigen Regierungs - Cangley verordneten Infiegel , den 8ten November 1797 .
Wolters , ( L. S. )

L.

v . Berger .

& di Gerichtl . Proclam . und Publicat .
2 ) Wenn hieselbst wahrgenommen worden , daß diejenigen , welche wegen Lieferungen von

Materialien , wegen verrichteter Arbeiten und bergleichen , Rechnungen bey der Cammer produ

ciren und um deren Anweisung auf die Herrschaftl . Caffe ausuchen wollen , sich nicht nach den des =
balb ergangenen Publicationen , nach , welchen zur Production solcher Rechnungen der Bormittag
jeder Mittewoche bestimmt ist , richten , sondern auch außerdem an den gewöhnlichen Sessionstagen
sowohl als an andern Tagen der Woche sich in der Cammer einfinden , wodurch denn nicht allein

Stöhrung in dem Geschäftsgange verursacht , sondern auch sehr oft veranlaßet wird , daß die Pro¬
bucenten der Rechnungen auf deren Anweisung länger als sonst nöthig seyn würde , wartin müs



Zen, oder die Rechnungen selbst verlohren gehen ; so wird hieburch zur Nachricht eines Jeden , der

irgend einige Rechnungen , es fen wegen gelieferter Materialien oder wegen geleisteter Arbeiten
oder aus welchem andern Grunde es seyn mag . zur Ertheilung der Anweisung zu produciren hat ,

bekannt gemacht , daß von jetzt an alle folche Rechnungen an einer Mittewoche , Morgens vor 10

Uhr hiefelbst eingereicht werden müssen , alsdann die Producenteu die Rückgabe derselben mit den

Assignationen , im Fall daben nicht Bedenklichkeiten eintreten , an demselben Lage bis 1 Uhr Mit¬

tags erwarten können . Dagegen baben blejenigen , die sich mit ihren Rechnungen an andern Tas

gen der Woche oder aub an der Mittwoche nach 10 Uhr Morgens einfinden , es sich felbft benzus
messen , wenn solche fobann nicht angenommen , sondern die Producenten met denselben auf die fol =

gende Mittewoche wieder anhero beschieden werden . Oldenburg , aus der Cammer , den 13 . Nov .

1797 .
v . Hendorff .
Seng .

Römer .

Schloifer .

Herbart . Schloifer .

Tenge .

3 ) Der Kaufmann Schldmann biefelbst , hat seine unlångst von der Wittwe Harms erstandene ,
am Milch brink belegene Weide , welche an den Weiden des Zimmer . meisters Wibcken und des Gasts

wirths Kaltwasser an benden Seiten benachbaret ist , an den Gastwirth Krüger hiefelbst , verkauft .

Die Ang . ist den 15 Jan . f . 3 . auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley .

4 ) Der Pastor Lentz zu Matum im Braunschweigischen und der Candidat Lens in Oldenburg

find gewiller , thre gemeinschaftlich besitzende freye halbe Bau zu Ollen , am 27 . Jan . 1798 . in

Gerd Bullen Wirthshause zu Berne verkaufen zu laffen . Die Ang . ist den 15 . Jan . . . aufk . I .

hiesiger Herzogl . Regierungs : Canzley .
5) Die in weyl . Stefte Rove Wittwe zu Westerlot Concursfache angesetzten Termilne zu Ans

hörung des Praeferenz - Bescheides und der Löse find weiter hinaus und respective auf den sten
Dec . d . J . und auf den 19 . Dec . d . J . gesetzt worden .

6 ) Marten Wilken und deffen Ehefrau zur Bornhorst , haben ihre daselbst belegene Kötherey

mit allem Zubehör und Eingut , an ihren Sohn Hinrich Wilker erb und eigenthümlich übertragen .

Die Ang . ift den 19. Dec. d . beym hiesigen Herzogl . Landg .

7 ) Claus Wilken Witwe , geb . Mahlsteden , auf dem äußersten Damm , hat ihren auf der

Wunderburg an ihrem und der Wittwe Griesen Hofe belegenen Kamp von ungefähr 2 Scheffel

Saat groß , unter gewiffen Bedingungen an den Drechsler Joh . Hinr . von Oven , auf dem mittel¬

ften Damm , verkauft . Die Ang ist den 19 . Dec. b . 3 . beym hief . Herzogl . Landge

8) Wider Gerd Mlers , zu Naborst , ist Schuldenhalber beym hies . Herzogl . Landg . der Cons

curs erkannt . 1 ) Die Ang . ist den 21 . Dec . d . I . 2 ) Deduct . d . 9. Jan . 3 ) Prior . Urtel den

23 . Jan . 4 ) Vergantung oder Life den 6. Febr . t . I .

9 ) Wenn Hinrich Freese , zu Lemwerder , als Curator des weyl . Johann von Ronnen , zu Leni
werder , um eine Convocation der Creditoren seines Euranden angesuchet , und dann solche bewandten

Umständen nach erkannt worden ; so werden bes weyl . Job . von Nonnen sämmtliche Erebitoren

hiemit peremtorie verabladet , auf den 8. Jan . 1798 . vor dem Herzogl . Delinenb . Landg . persönlich

zu erscheinen , und mittelst Production der in Händen habenden Documente ihre Forderungen bey

Strafe enigen Stillschweigers get brig anzugeben .
10 ) Wenn went . Jacob Wenke zu Edendüttel Kinder Vormünder um Convocationem Credi

torum angefuchet , solche auch befundenen lliftänden nach erkannt worden ; als haben des gedach

ten Jacob Wente sämmtliche Creditoren ihre Forderungen auf den 9. Jan . 1798 . beyin Herzogl

Delmenb . Lanba ben Strafe ewigen Stillschweigene anzugeben und solche gehörig zu bescheinigen .

11 ) In Convocationefaden 1) wegen des Kaufmanns sidder in Delmenhorst Hausverkaufs
und 2 ) wegen des von dem Doctor Thufeffus in Bremen , an Nicolaus von der Lippe zu D Imens

horst verkauften Hauses sind die Praeclufio - Decrete vom Herzogl . Landgericht zu Delmenhorst ers

laffen .
12 ) Gerd Dicke vor dem Haarentbor hat sein in der Wicheinstraße zwischen der Wittwe Eg

bers und der Wittwe Kister Erben Garten belegenes Haus und Garten an den Zimmergesellen

Johann Hinrich von Acken unter der Hand verkauft . Termin zur Ang . auf dem Rathhause der

5 . Jan . 1797 .

13 ) Der Zimmergeselle Hinrich Anton Miller vor dem Haarenthor hat seine beym Gärbers

hofe zwischen des Schmiedeamtsmeisters Ahlert Hallerstede Garten und seinem von der Wittwe



Harms neulich affentlich erftandenen Hause , belegene ibeyden Häufer und Gärten an Gerd Dicke

daselbst verkauft . Termin zur Angabe auf dem Rathhause der 5. Jan . k. J .

hing 14 ) Ein Stück Gartenland von der ehemaligen Schanze vor dem heil . Geist Thor , welches

der Tischler Hinrich Ahlers in Heuer gehabt , soll onderweit am nächsten Freytage den 1. Decbr .

des Morgens um 10 Uhr auf dem Amte verheuert werden , wesfalls si die Liebhaber einkinden

können . Oldenburg vom Amte , den 25 Nov . 1797 . Zedelius .

15 ) Jin herrschaftlichen Ellmendorfer Holze foll am 5. Decbr . d . J . eine Anzahl Eichen und

Bu ben auf dem Stamm , auch gebauenes Unterholz und 2000 Stick gute pflanzbare Eichhestern

dffentlich an den Meistbietenden verkauft werden , welches und daß die Kauflustigen sich an dem be =

meldeten Tage , des Vormittags 11 Ubr , im Wirthshause vor der Hellierstraße zuförderft einzu¬

finden haben , hiedurch bekannt gemacht wird . Zwischenahn , vom Amte , 1797 . Novbr . 30 .
v . Negelein .

16 ) Wenn der , über des verstorbenen Packenträgers Gerb Wichmann Nachlaß erkannte , und

bisher fiftirt gewesene Concurs , nunmehro seinen Fortgang nehmen kann , und anderweiter Termis

nus zur Löse auf den 19 . Dec . a . c. angefeßzet worden , so wird solches biedurch öffentlich bekannt

gemacht . Ovelgönne den 9. Nov . 1797 . Herzogliches Landgericht hieselst .
v . d . Lov .

AC

17 ) Es sollen verschiebene , beym Weser - 3oll verschwiegene und daher von der Herzogl . Cams

mer confifcirte Sachen in dem hiesigen Herifchaftl . Padraun meifibietend verkauft werden . Liebe

haber , die davon etwas zu erstehen gedenken , können sich am 12. Decbr . d . J . Bormittags um IO

Uhr bie selbst einfinden und nach Gefallen kaufen . Die zu verkaufenden neuen und unverdorbenen

Waaren , welche am Tage vor der Vergantung befehen werden können , find folgende : schwarzer

und bunter Manchester , Belverets , blauer Cameelhaarner Plüsch , große seibne Hals auch Schnupfe

tücher von verschiebnen Sorten , Westenzeuge , allerhand Bånder , Zwirn von verschiednen Farben ,

allerhand wollene Stoffe und Damaft , Weiberröcke von Golgas , geblumter Reffeltud ) , baumwol

lene Strümpfe und Mützen , Dabelstein , bunter Leinwand , Parchent , melittes Tuch , Calmant ,

Camelot , feiner Wachstuch , Sternanis , 4 Orbofte und 1 Ancker Franzwein , etwas Mallaga in

Bouteillen , Spielkarten und andre Kleinigkeiten . Herzogl . Weser Zollamt zu Elefleth 1797 .

Novbr . 22 .
Wardenburg . Zerffen .

Zweyte Bekanntmachung .

Hanffmann .

Ovelg . Logr . Wegen des von Friedr . Wilkens Wittwe an Fedde Hayeffen verkauften Juck Lan

des Ang , den 5 Dec . Praecl . Bescheid . D. 12. Neuenb . Logr . 1) Wegen der von Joh . Hinr . Claus

an Christoph Portman unter gewiffen Bedingungen übertragenen 6 Jücken Landes Ang . b . 4. Dec .

3) Weyl . Febrich Bohije Creditoren Ang , den 4. Decbr . Delmenh . Logr . Wegen der von dem

Sille Johann Lange an Jobann Eckhoff jun . verkauften Kötheren mit allen Pert . Ang . b . 4 . Dec .

Landwührd . Amtsgr . Wegen der von dem Kaufmann Hannke Diedr . Gotschau an Carsten

Salemana verkauften 3 Jücken Landes , Surhalve genannt , Ang . d . 4. Dec . Praecl . Bescheid d . 15 .

Oldenburger Getraide Preise .
Der Sandrocken unter hiesiger Borse

Der Moorocken

B

II . Privatsachen .

42 gr . Courant .

40 gr .

1 ) Ein Landgut im Herzogthum Bremen , eine Meile von der Reichsstadt Bremen , ohnweit der Weser ,

belegen , welches aus ei em befriedisten Hofe und Garten , Gemüseland , Wobnung und Scheuer deftebet ,

woden auch ein Kirchenstub ; und womit außer dem noch auf zwey Jahre , jabrlich für 900 Kibir vermiethe¬

ten lande , verschiedenes Saat Weide und Heuland , bet achtliche Megergefälle . Hand und Spanndkifte

verbunden sind , wird unter der Hard zu verkaufen ausgebothen . Die Anweisung des Verkäufers , so wie die

weitere umständliche Beschreibung ist in der Reichsstadt Bremen bey den Notarien Johann Vape auf Ansgarii

Ruabofu Gioco Johann Wolf in der Mukenkraße zu erfragen .
2 ) D4 meiner biebevoriden öffentlichen Bekanntmadungen und Erinnerungen obnerachtet , von denen

an die Concure Masse es menen hiesigen Kantmanus Gottes Sintic Chile , nach Ausweis der Hand¬

lungssucher desselben , sulbige . Personen , bisher nur wenige deo mir , den bestellten Güterpfleger eingefun

den und Bezahlung verfügt haben , so ergehet hiermit nochmalige gütliche Anerinnerung , und werden die ferne



fäumbaften Thielenschen Debitoren es fb felbit benzumeffen haben , wenn ich mich fonach gemaliget febe , ge .
Barel . Fubrken , Gerichtsanwald .

gen fieSülfsmittel und Stoffen zu bewirken
3 ) eingegangenen Nachrichten foll von der aus Thran , Talg , Talglichten Theer , Eifen , Flachs ,

Matten und Seehundsfellen bestandenen Ladung , von den Trümmern und dem Fleth des an der hiesigen Insel

kangbog gescheitertes Sdiffs , genannt Hercules uns geführt vom Capitain Claes Jafpers , verschiedenes nach

der Jade und Weser hingetrieben und daselbst geborgen seyn . Es werden demnach di Bewohner an den Ge

staden und Deichen dieser Flüsse darauf hindurch aufmerksam gemacht , und diejenige , welchen von vorbefegten

Gütern und Sachen etwas gestrandet seyn , oder denen annoch durch Zufall was anftranden möchte , mit

möglichst genauer Benennung der Merkzeichen und mit Vorbehalt des ihnen gefeßmäßig daran zustehenden An¬

rechts , der vorgefeßten Behörde davon unverzüglich Anzeise toun ; als welche sodann auf die hiemit zugleich

eingelegte gehorsamite Bitte nicht unterlassen wird , dem Poftfecretair Griepenfert in Othenburg oder dem un

terschriebenen Bevollmächtigten der Befrachter und Eigenthümer gedachten Schiffs das Verzeichniß davon ein

senden zu lassen . Efens in Ostfriesland D . von Oven .

4 ) Von den übergesparten Sammlungsgeldern des Kirchspiels Bockhorn find mit Ausgang Decor . d . J .

bey dem hebungsführenden Juraten , Job . Hinc . Sieffen zu Bockhorn , 150 bis 200 Rthlr . Gold , gegen 4 Pro¬

cent Zinsen zu erhalten .

5) Der Tischler und Zimmermeister Jobann Kerke Ludewig , zu Neuenburg , fucht gegen Montag 1798
Er verspricht gute Arbeit und Be

zwen gute Tischlergesellen , die auch zugleich etwas Zimmerarbeit verstehen

bandlung , und nachdem sie sich bey ihm verbindlib machen wollen . guten Jahr oder Wochenlohn .

6) Folgende Grundstücke des wepl Kaufmanns Hefemeier in Tokens , als : 1) Das von ihm selbst bewohnte

große zur Handlung bisher gebrauchte in Loßens belegene Haus nebit Stall , Garten und sonstigen Pertinenties .

Ein daneben stehendes Kötherdaus neoft Pertinentien 3 ) Ein Pflugwarf vor dem Hause und 4) 26 Jucken

Landes bey Toßens belegen , wovon 7 Jack mit Rocken befået sind , sollen am 28. Dec . d J . in des Gastwirths

Ohlrogge Wirthshause in Toßens von Maytag 1798 an auf einige Jahre öffentlich meidbietend verbeuett werden .

7) Neue , ordinair gebundene Oldenburgische Gesangbücher mit grobem Druck , verkaufe ich jest um damit

aufzuräumen , das Stück mit Evangelien zu 54 gr . Gold , ohne Evangelien zu 46 gr . Gold ; besser gebundene ,
Auch habe ich noch eine ansehn

auch vergoldete grobe Gef ngbücher , nach Proportion wohlfeiler , als bisher .

liche Parthey ungebundene Gesangbucher mit Evangelien mit grobem Druck vorräthig , welche für den Eintauft

preis bey mir zu haben sind . Der Unterricht in der Chriftlichen Lehre für des Herzogthum Oldenburg , ist ,

verordnungsmässig gebunden , für den bestimmten Preis von und 16 gr . Gold ben mir zu haben , jedoch muß

der dafür entrichtete Zoll und die Fracht besonders bezahlt werden , welwes aber auf to dieser Bücher nur i gr .
J . C. Meiners . Buchbinder .

Gold beträgt Elsfleth ,

8) Ein schöner , leichter , fehr gut englisirter rothschimmlichter Hengit , von englischer Stage , der ftets bey

Stuten in einem Stall steht , aber noch nicht zum Bedecken gebraucht worden ist, im nächsten Frühjahr 4 Jahre

alt wird , ganz ohne Fehler und dabeb febr fromm ist , soll aus der allgemeinen Ursache , weil er für den jenigen

Besizer , der ihn aufgezogen hat , nicht groß genug wird , verkauft werden . Der Gastwirth Körner zu Delmen

herft , bey welchem felbiger fest , giebt nabere Nachricht .

9 ) Friedrich Evlers im Kirchspiel Bardenflech ist in diesem Sommer ein junges schwarzbuntes Ochsenkalb ,

welches an der abgeschnittenen Spize des linken Ohrs und an einem Schnitt in demselben von der Seite kenn¬

bar ist , von seinem Lande entkommen . Wer ibm Nachricht davon geben kann , erbait eine gute Belohnung .

10) Gerhard . Hinrich Körner zu Delmenhorst hat als Vormund für wevl Rathsverwandt n Epping Sohn

zu Neujahr 1798 . goo Rthir . Gold zu 4 Procent zinsdar zu belegen . Auch sind den selbigem zu Neujahr 1798

von dem Delmenh Gudefond 200 Rthlr . Gold zu 4 Procent zinebar in Empfang zu nehmen .

11) Conrad Wiehle biefe bit will sein an der Schattingsstraße stehendes Haus auf Oftern t . J verheuern .

Auch hat derfelbe einen Frauenskirchenstand in der St Lambertikirbe zu vermiethen .

12) Ablert Böhning zu Hittingen hat von seines Pupillen weyl Harm Sündermann Sohnes Mitteln 200

Rthlr . Goid fofort zinsbar zu belegen .

13) Bey dem Juraten J H. Rosenbohm auf der Osternburg sind die schon mehrmals bekannt gemachten

63 Rthlr Canzel 205 Rthlr . Orgel annoch fofort und zu Neujahr E. J . 134 Rthlr . 40 r . Kirchen Capita .

lien alles Gold zinsbar zu erhalten .

14) Hinrich Schröder zu Eckwarden hat die shon mehrmals bekanntgemachten 800 Rthlr . Pupillengelder

annoch fofort ginsbar zu belegen

15) Hermann Harms zu Wartfeld hat als Vormund über weyl . Johann Janssen Kinder zum Abb. hauser
Siel sofort circa 200 Rthlr . Pupillen Gelder zinsbar zu belegen .

16) Joh . Dierk Ottmanns zu Abbehaufin hat sofort 237 Rthlr 1 gr . 3 schw. von den Abbebaufer Ar .

men Capitalien zinsbar zu belegen .

17) Ber . Anton Wulff ur Abbehauser Wisch hat als Vormund über wey ! . Joh . Hinr . Wieting Kinder

fofort 600 Rthlr Pupillen Gelder zinsbar zu belegen .

18) Jacob Wagt bat als Vormund über weyl . Albert Vogelsang Kinder zur Blerer Wisch gegen Neujahr

1798 4 bis 500 Rthlr . Pupillen Gelder ginsbar auszuleihen .

19) Von den Hasberger Armen Capitalien find fofort 20 Rthlr . und 22 Rthlr . in Golde bey dem Armen

juraten Hinr . Mener zum Stickgrafe zinsbar zu erhalten .

20 ) Frerich Haven Wittwe zum Blererfande , ist vor geraumer Zeit ein blaubuntes Ochsenkalb zugelaufen ,

welches der Eigenthümer gegen Erstattung des Futtergeldes und Kosten , wieder in Empfang nehmen kann .

21 ) A. Reumann zum Ejenshammerberge bat als Vormund über weyl . Gerd Hadeler Kinder , die schon

mehrmals bekannt gemachten 400 Rthlr . annoch zu belegen , welche im Ganzen oder auch in kleinen Summer

sofort bey ihm in Empfang genommen werden können .
( Hieben eine Beylage . )
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Beylage zu Nro . 48 . der wöchentlichen Anzeigen .
Montag , den 27 . Movbr . 1797 .

22 ) Zur Vermeidung fünftiger Jrtungen wird bemerkt , daß das von dem Capellprediger Schmedes und

dessen Edefrau an den Hausmann Thomsen verkaufte Aussendeichsland nicht , wie in Nro . 46 . diefer Anzeigen

angeführt jorden , an des Kaufmanns Becker Ländereyen , sondern daß es an des Käufers Thomsen eigenen ,

an Gottfried Eshufius , und an Reinhard Diessen Aussendeichs Gründen benachbart fen .8

23 ) Mein Lager von Filzbütben ist kürzlich durch wohlfeilere Gattungen vermehret , und es sind jest runde

Manns und Kinderhuthe von 36 gr . Gold an bis zu allen Preisen hinauf bey mir zu haben . Auch habe ich

bone fective Winter Röcke , das Stück ohngefähr zu 3 Ld' r auch fertige dunkelblaue und weiße Reise - Mantel

2 bis 2 Lo' r wieder vorrátbig . A. G. Wrede .

24 ) Dem Gerhard Hulsebusch zur Neukad ist ein schwarzes Kubkalb zugelaufen , welches der Eigenthümer
gegen Erstattung der Kosten inneroalb 8 Zagen wieder abfordern muß .

25 ) Einige hundert Nthit . Fundi - Geider habe i sofort sinbar zu belegen . Oldenburg . C. H. Hegeler .

26 ) Am Montage als aut 20 , Mob . Morgens 6 or if awisben der Wunderburg und dem Oldenburger

Gerichte ein dunkelblauer mit rothem Plüsch gefütterter Mantel , dessen Kragen mit einer breiten goldenen Tresse
befest , verlohren worden . Der Finder desselben wird gebeten , ihn an die Expedition der wöchentl . Anz . gegen
ine gute Belohnung abzulefern .

Engl . Senf a Pf . 48 gr . ,
bittere Pommeranzen das

J . 2. Meyer .

27) Esdammer Kafe in ganzen Stücken von 10 bis 11 Pfund a Pf . 12 gr . ,
Gardellen in Faßern von 2 Pf a Faßgen 60 gr . , neue füße Castanien a Pf . 18 gr . ,
Dußend Rthlr . Zitronen zu 36 und 48 das Duhend find zu haben bey

28) Die Erpedition diefer Anzeigen giebet jedem der fich mit Bertheilung der Blatter auf dem Lande bes
faffen , folglich eine Anzahl derselben sich in einem Packen senden lassen , und die Bezahlung in einer Summe
liefern will , das elfte Eremplar frey , und wünschet , daß dies bäufig geschehen möge . Hieben wird ein vers
webrter A faz überall nicht beaufiotet , sondern bloß eine Bequemlichkeit bey der Bersendung , die bey einzel
nen Stücken am Dienstage , besonders im Winter , äußerst lastig , und beynahe unmöglich wird , wenn anders ,
wie bisher die geschriebenen Artikel noch tis zum Sonntag Mittag angenommen werden sollen . Wer von dem
Erbieten Gebrauch machen will , beliebe sich nach ftens schriftlich zu melden .

29 ) Neuigkeiten in Strohms Buchhandlung dieselbst : Tasbenbuch für Natur und Gartenfreunde . Th
bingen 798 . 1 thir . 24 gr . Falks Taschenbuch für Freunde des Scherzes und der Satyre auf 1798 . 1 Rtir .
Mannheimer Almanach und Taschenbuch auf 1798 . 60 gr . Beckers Almanach oder Taschenbuch zum geselligen
Vergnügen auf das Jahr 1798 . Rible . 24 gr Gothaischer Hof Kalender auf 1798 . 48 gr . Damen Kas
lender von Huber , Lafontaine und Pfeffel herausgegeben auf 1798 . Tübingen . Rthlr . 24 gr .

30 ) Di Lecture ist jest ein Bedürfniß aller Stände geworden , und so sieht man alle Claffen von Bücher .
freunden in den hiest en Lesegesellschaften durch einander gemist . Ob dies lestere zweckmäßig sey , läßt sich
mit Grunde bezweifeln , da jede Classe von Lefenden nach dem Grade ihrer Bildung einen ganz individuellen
Geschmackhat . Interzeichneter ladet daher zu einer von ihm zu errichtenden Lesegesellschaft für den gebildeten
Bürgerstand ein , die von Neujahr 1798 . ihren Anfang nehmen soll ; er verspricht gegen den jährlichen Beytrag
liner Pistole die neuesten und für seine Gefenschaft geeigentesten Bücher zu liefern ; ist auch erbötig felbige nach
jeendigten Umlaufe zum Vortheil der Gesellschaft für des Preifes wieder anzunehmen . H. G. Strohm .

31 ) Viertes Concert , Mittwochen den 29 . Nov Erster Theil , Symphonie von Haydn , Concert für das
Forte Piano von Mozart , Violin : Quartett . Zweyter Theil , Ouverture der Oper Figaro von Mozart , Horn
Quartett von Grenzer , Floten Concert von Hoffmeister , Schloß , Allegro . Extra Billets find zu 36 st . Gold
bey dem Provisor von Horten zu haben .

32 ) In einem gut gelegenen Hause an einer der besten Straßen in hiesiger Stadt , ist die obere Etage be
febend in zwen Zimmern nebst kommern , Küche Speise und Vorratbs Kammer , auch hinlänglichem Boden .
num zur Feurung , auf Offer zu vermiethen . Nachricht in der Expedition .

33 ) Bey dem Buchbinder Fricke hieselbst ist zu haben : Almanach und Taschenbuch zum geselligen Wer¬
gnügen für 1798 von W. G , Becke mit vielen Kupfern . 1 Rthlr . 24 gr . Bergisches Taschenbuch für 1798
ur Belehrung und Unterhaltung von W. Aschenberg mit vielen Kofen . Rthlr . 24 gr. Braunschweigischer
biftorisch genalogischer Kalender auf das Jahr 1798 . Deutschland ein historisches Gemäbide mit vielen Kupfern .
1 Rthlr . 24 gr . Gothaischer Hof Kalender auf das Jahr 1798. mit Spfrn 48 gr . Berlinischer historisch = ge =
nealogischer Kalender auf das Jahr 1798 Catharina 1. , ein historischer Verfuch mit vielen Kupfern aus der
Regierungszeit Catharinens . Rthlr . 34 gr Kinderaimanach oder Emilie von Wilm r , ein angenehmes und
lehrreiches Lefebüchlein . Braunschweig 1798 . 48 gr . Leipziger Frauenzimmer Almanach , zum Nußen und
Bergnügen für 1798 . 60 gr . Göttingische Almanach für Kinder für das Jahr 1798 , mit Kupfern . 24 gr .
Frankfurter Taschen Kalender für 1798 . 24 gr Obige Bücher find alle gebunden mit vergoldetem Schnitt
und Futterat . Obscuranten Almanach auf das Jahr 1798 , gebunden 1 Rthlr . 36 gr . Taschentuch für Ver¬
liebte . Erfter Jahrgang 1798 Rthlr . Tassenbuch für Hessens Töchter . 24 gr . Die Preise sind in Golde .

34 ) Es ist vor einigen Tafen vom Sangfruge bis Oldenburg eine goldene uhr mit dem Namen Pierre Du¬
bois à Paris und mit einem levernen Bande verlobien worden Der Finder derselben wird gebeten , fie gegen
eine Belohnung von 2 Kronen an den Gastwirte Haf in er Stadt Lübeck biefelbft abzuliefern .

35 ) Demnach theils auf freiwilliges Anfuch theils Schulenbaiber folgende Ländereyen , Herdstäte und
Behausungen , als : 1 ) Des Schuldieners Johann Conrad Koch Haus zum Hookfiel , nebß Garten , auch Kit¬



Cen und Lägerstellen . 2 ) Das alte Práceptorat : Saus hier in der Stadt . 3 ) Des Juftigraths Jürgens 70im Hillersen Hamm , wovon von 5 Grafen jährlich an Gras 2 so . Herrnbeuer abgeben . 4 ) Dirk Behr
Wittwe ehemals gehörige Häuslingsstelle nebs 11 Matten Landes cum anuexis in der Wiedel . 5 ) Weyl . EbBastors Friederichs Erben Garten aur Moorlande , worauf ein Weinkauf von Gmthlr . I f. 17 p . und cin jlicher Canon von 2 sch . 5 p . an das hiesige Diaconat zu bezahlen haftet 6 ) Christian Bernhard Peters 4 W
ten Landes in der Wiedel , wovon jährlich 2 Rthlr . 24 fch . an die Renterey bezablet werden . 7 ) Desselbenten ohnweit dem Bußkohl belegen , wovon jährlich 17 fch . Erbpqcht , und ben
Weinkauf an die unterstePastorey biefelbst bezablet werden mus g) mage Generänderungs-Fallen 82 Gunt

Michels Haus , aus 2 Wnungen bestehend , am Tettenfer Mühlentief belegen , woven jährlich 2 Rthlr . Grundbeuer , und 9 sch . Brüdgeld bezahlt werden soll 9 ) Desselben Haus eben dafelbft ; wovon ihrlich 21 Rthlr . Grundheuer und 9
Brückengeld an Verkäufer bezablt werden soll . 10 ) Oltmann Popken Ehefrauen Haus nebf Garten zu
ende , vorhin Johann Haf gehörig . 11 ) Stittett Carstens Wagners weyl Ehefrauen , Lucia , Herdstäte zufenbaufen , groß 35 Matten . 12 ) Lübbe Ammen Hinrichs husbares Eigenthum , an dem von dem Waisentin Erbpact genommenen Landgute , die Strukerey , im Tettenfer Kirchspiel , groß 40 Matten , wofür jährlicRthir Erbheuer bezahlet werden müssen . 13) Sinrich Eilers Wohnhaus nebst der daran gebaueten Somund Scheune , am Wuppelferaltendeich . 14 ) Deffelben nugbares Eigenthum an den von Hofraths Großenben in Erbbeuer babenden 26 Grafen Landes , wofür jabrlich so Rthlr . Erbheuer bezablet werden müssen
Deffelben nußbares Eigenthum an dem von meine von Lungeln in Erbheuer habenden grünen Wege , woJabrlich 22 f . 10 v . Erbhener bezahlet werden müssen 16) Desselben nugbares Eigenthum an den von RidJansen Erben in Erbheuer babendeu 5 Grafen Landes , wofür fährlich 10 Rthlr Erbbeuer bezahlet menmüssen 17 ) Desselben nugbares Eigenthum an den von Claus Carstens Edefrau in Erbheuer habenden 5 G
fen Landes , wofür jährlich 10 Rthlr Erbheuer bezahlet werden müssen . 18 ) Hofrath Großen Erben Land
Großwarfen genannt , in Vakenser Kirchspiel , groß 64 Matten cum annexis et pertinentiis nebst einer von h
rich Eilers zu erlegenden jäert . Erbheuer für 26 Grafen zu 50 Rthlr . 19 ) Derfelben Häustings HausGarten Grund am Pakenseraltendeich . 20 ) Derfelden ehemals von Harlemsche Haus am Stadtskirchhofefelbst an den Meistbietenden bey brennender Kerze verkauft werden sollen , und Terminus hiezu auf Mittwocals den 29 . Nov . angefezet worden : fo wird olches hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und kön
diejenigen , welche von besagten Stücken zu erhandeln willens find , fich gedachten Tages des Mittags um 12
auf dem Stadt Rathhause biefelbft einfinden , und der Vergantungs : Ordnung gemaß kaufen . Anben werdDiejenigen , welche überhaupt Befugniß zu haben glauben , der Beräußerung des einen oder andern von obi
Grundstücken zu widersprechen , eben sowol , als diejenigen , welche aus irgend einem Rechts oder Ingroffationgrunde Anspruch auf die einkommenden Kaufgelder machen mooten , hiermit erinnert , daß erstere fich vor deVerkauf , und lettere , im Fall kein Concurs Proclama immittelft ergangen , wenigfiens vor Erscheinung einjeden Zahlungstermins gerichtlich zu melden haben , widrigenfalls fle biernächst weiter nicht gehöret , sondern
Kaufgelder , so wie sie eingekommen , an die Impetranten der Subbaftation wer en ausbezablet werden .
gens haben diejenigen , welche wünschen , daß eine außerordentliche Bedingung bey Auffehung eines Grundfi
mit in Vortrag gebracht werde , davon wenigstens 8 Tage vor dem Termino Subhaftationis Anzeige zu the
Wornach ic . Sign . Jever den 6. Oct . 1797 .

Aus dem kandgerichte biefelbst .

1teb

36 ) Hinrich Walter zu Strückbaufen ist in diesem Sommer ein schwarzes Kubkalb , welches daran kennd
ift , daß es einen weißen Fleck vor dem Kopfe und einen weißen Strich an den Banken und am Schwanz ha
weggelaufen . Beym Weglaufen hat dasselbe einen Strick mit einem Knoten um den Hals gehabt . er ihm
Nachricht davon geben kann , erhält eine gute Belohnung .

37 ) Ich habe 1600 Rthlr . im Ganzen oder bey kleinern Summen zu billigen Zinsen in Commission ju
lesen . Sollwarden . Büfing

38 ) Gerd Gerdes zu Schockum ift im Anfang October ein Kalb zugelaufen , welches bis jezt noch ni
abgefordert worden ist . Der Eigenthümer muß es innerhalb 3 Wochen vom dato der Bekanntmachung an wie
der abfordern , widrigenfalls es zu Befriedigung der Koßen , und des Gras und Futtergeldes , öffentlich ver
Fauft werden und der etwaige überreft den Armen zufallen wird .

39 ) Aaf fehr sichere Landhypotheken werden 16 bis 18000 Ntblr . zu 3 Procent gesucht . Wer dajn Gu
men anleihen will , wolle fich ben mir melden . Rüder .

Auf das Grab des Postverwalters Johann Diederich Röben zur Nenenburg .
Adben !

Nun wirt Du in der Engel Schaaren
Dich Ihnen gleich und heilig febn ;
Das nie gestöbrte Glück erfahren :
Mit Frommen sets fromm umzugehn .
Da wird durch jeden Augenblick
Ihr Heil , dein Heil , dein Glück ihr Glück .

Diese Grabfchrift fann ein jeder Rechtschaffner mit allem Recht dem verewigten 84idbrigen Greis geben - D
er war ein äcbter Cbrißt . Er konnte seit einigen Jahren mit feiner geliebten Ehegattin , der jest betrübte
Witwe theils wegen Alters und theils wegen höchftschmerzhafter gichtischen Zufälle , den Gottes Temp
nicht besuchen , allein deswegen verehrte er doch täglich und besonders as Sonn - und Festtagen , mit fein
Battin , ohne alles Geräusch , in feinem Kämmerlein , durch Lesung geistreicher Predigten und Gefänge , feine
Schöpfer - Er war ein Menschenfreund und führte mit seiner Familie den chriftlichen Lebenswandel . .

21.
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